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I. Startschuss für die neue Fertigungsanlage 
 
– Begrüßung und Einzelanreden – 

 
Anlass Ich darf Sie zunächst einmal zum Startschuss 

für die neue Fertigungsstraße für Holzfens-
ter beglückwünschen.  

Wir haben die Produktion der ersten Fenster 
gesehen.  
=>  Ich bin sicher, dass wir heute den  

Auftakt für eine erfolgreiche Produktion 
miterlebt haben! 

 
Ich danke für die Einladung zum traditionellen 
Partnertag der Firma Höhbauer und überbringe 

Ihnen dazu die besten Grüße der Bayerischen 

Staatsministerin für Wirtschaft,  

Infrastruktur, Verkehr und Technologie, Frau  
Emilia Müller. Ich vertrete sie gerne.  

Dank 

 

Der Name Höhbauer steht für Qualität. Was 

Sie produzieren – seien es Fenster, Türen, 

Wintergärten, Treppen oder Rollläden –, alle 

Bauelemente sind bestens verarbeitet, von 

höchster Funktionalität und modernem  
Design. 

Hochwertiges 
Sortiment 
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Auszeich-
nungen 

Die Exklusivität Ihrer Produkte überzeugt nicht 

nur uns. Sie wird Ihnen auch von neutraler  

Seite bescheinigt. 

 

Für Ihre Produkte haben Sie namhafte Aus-
zeichnungen bekommen, wie  

• den Bayerischen Qualitätspreis,  

• den ersten Deutschen Marketingpreis,  

• die Goldmedaille sowie den IHK Sonderpreis 

auf der Erfinderfachmesse  

• und – vor 11 Tagen im Rahmen der Interna-

tionalen Handwerksmesse München 2008 – 

den „Bundespreis für hervorragende innova-

torische Leistungen für das Handwerk“.  

Dazu gratuliere ich Ihnen!  

 

Diese Auszeichnungen zeigen, was für eine  

unternehmerische Perle hier am Standort  

Luhe-Wildenau zu finden ist! 

 

Die Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, 

ist wirklich beeindruckend.  

Gemeinsamer 
Einsatz für  
gemeinsamen 
Erfolg 

Dieses hohe Niveau kommt nicht von ungefähr!  

• Es erfordert höchste Konzentration und 

Präzision in der täglichen Arbeit.  
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• Es erfordert das stete Engagement der rd. 

250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

• Es erfordert organisatorisches Geschick, 

Weitsicht und Visionen der Geschäftsfüh-

rung. 

 
Das ist alles bei der Firma Höhbauer gegeben. 

Geschäftsführung und Belegschaft bilden ein 

unschlagbares Team. Gemeinsam treiben Sie 

den Unternehmenserfolg voran! 

 

Deshalb möchte ich mich bedanken: 

• bei Ihnen, Herr Höhbauer, dass Sie mit  

Ihrem Familienunternehmen für Stabilität 

und Standorttreue stehen; Ihnen ist  

strategische Ausrichtung wichtiger als kurz-

fristige Umsatz- und Gewinnmaximierung. 

• bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, die jeden Tag auf’s Neue ihre hohe 

Qualifikation, Einsatzbereitschaft und  

Motivation einbringen. 

 

II. Innovation und Investition für unsere  
Zukunft unerlässlich 
 

– Anrede – 
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Die Firma Höhbauer erweitert und verbessert 

stetig Ihr Sortiment.  

Das ist gut und richtig – und notwendig, wie in 

der gesamten bayerischen Wirtschaft. 

 

Neue Produkte Denn die Unternehmen im Freistaat machen 

einen Großteil ihres Umsatzes mit neuen  
Produkten. Mit billiger Standardware können 

wir gegen die Niedriglohnkonkurrenz aus Fern-

ost sowie den mittel- und osteuropäischen Re-

formstaaten nicht bestehen. 

=>  Daher brauchen wir beständig neue 
Produkte. 

 
Erstklassige 
Produkte 

Doch auch neue Produkte allein reichen nicht!  

Als Hochkostenland müssen wir außerdem 

umso viel besser, umso viel schneller und umso 

viel Service orientierter sein, wie wir teurer sind.  

=>  Unsere neuen Produkte müssen deshalb 
erstklassig sein. 

 

Daher brauchen wir Innovationen.   Innovationen 
benötigt 

• Sie sind der Schlüssel zum Erfolg im  

globalen Wettbewerb. 

• Sie sind unsere zentrale Antwort auf Niedrig-

lohnkonkurrenz. 
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• Sie sind eine unabdingbare Voraussetzung 

für Investitionen, Arbeitsplätze, Einkommen 

und Wohlstand im Freistaat. 

=>  Nur Innovationen ermöglichen es uns, 
unsere Zukunft aktiv und offensiv zu 
gestalten!  

 

Die Bayerische Staatsregierung unterstützt 

die heimischen Unternehmen tatkräftig.  

• Wir schaffen günstige Bedingungen für 

Investitionen und Innovationen. 

• Wir machen die Wirtschaft fit für den  

nationalen und internationalen Wettbewerb. 

 

Dazu setzen wir ein ganzes Bündel an  
Maßnahmen ein: 

 

 

Mit unserem erfolgreichen Mittelstandskredit-
programm fördern wir Investitionen durch zins-

verbilligte Darlehen.  

Im Landkreis Neustadt waren dies in den  

letzten zehn Jahren 374 Investitionsprojekte mit  

einem Volumen von rd. 68 Mio. Euro. Das hat 

über 400 Arbeitsplätze neu geschaffen und  

über 2.000 gesichert. 

Mittelstands-
kreditprogramm 
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Regional-
förderung  

In der Regionalförderung schieben wir  

Investitionen im ländlichen strukturschwächeren 

Räumen an. So schaffen wir gleichwertige  

Lebens- und Arbeitsbedingungen in allen Teilen 

Bayerns.  

Hier im Landkreis waren dies seit 1998  

Investitionen in Höhe von über 133 Mio. Euro. 

Das sicherte weitere 3.000 Stellen und hat 922  

geschaffen.  

 

Mittel aus der Regionalförderung haben auch 

geholfen, die neue Fertigungsstraße der  

Firma Höhbauer aufzubauen. Damit leistet die 

Regionalförderung einen ganz wesentlichen 

Beitrag, den Standort zu sichern. 

 

Allianz Bayern 
Innovativ 

Darüber hinaus fördern wir ganz gezielt  

Innovationen. Dazu haben wir die Initiative  

„Allianz Bayern Innovativ“ ins Leben gerufen. 

Die Initiative besteht aus zwei Säulen. 

 

In der ersten Säule, der Cluster-Initiative,  

machen wir 19 unserer wichtigsten Branchen fit 

für die Märkte, in denen auch in Zukunft Geld 

verdient und Arbeitsplätze geschaffen werden. 
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Dazu formen wir schlagkräftige Branchen- und 
Technologie-Netzwerke. Das erfolgreiche  

Miteinander von Unternehmen, Forschung und 

Wissenschaft bringt uns die technologischen 

Vorsprünge, die wir brauchen.  

Ich ermuntere alle Unternehmer in Bayern, 

sich an der Cluster-Offensive zu beteiligen. 

Nur wer sich hier einbringt, gewinnt!  
 
Im Rahmen der zweiten Säule, dem Regional-
management, wollen wir den Strukturwandel 

vor Ort ankurbeln und die wirtschaftliche  

Weiterentwicklung unterstützen.  

 

Der Landkreis Neustadt hat bereits ein Regio-
nalmanagement etabliert.  

 

Der fach-, ressort- und handlungsübergreifende 

Entwicklungsansatz wird die vorhandenen  

Potenziale der Region erschließen und  

optimal nutzen. 

 

Wir belassen es aber nicht dabei. Die Bayeri-

sche Staatsregierung engagiert sich seit  

Langem dafür, auch den ländlichen Raum 
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bestmöglich mit Infrastruktur zu versorgen.  

Dazu gehören nicht nur gute Verkehrswege.  

DSL Auch unsere DSL-Offensive bringt breit-

bandiges Internet und somit modernste  

IT-Technologie auch zu Unternehmen und pri-

vaten Haushalten in entlegenere ländliche  

Räume.   

 

 

III. Bayerische Wirtschaft im Aufwind 
 

Unsere jahrelange offensive Modernisie-
rungspolitik macht sich bezahlt. Das abgelau-

fene Geschäftsjahr 2007 war ein gutes Jahr für 

die bayerische Wirtschaft: 

Rückblick 2007 

• Bayerns Wirtschaft ist real um fast 3 %  
gewachsen. Damit stehen wir im Länder-
vergleich an der Spitze des Aufschwungs. 

• Unsere Exporte summierten sich auf über 

153 Mrd. Euro. Das ist der 14. Ausfuhr-
rekord in Folge! 

• Die Beschäftigung ist gestiegen und  

erreichte ein neues Allzeithoch.  

• Die Arbeitslosigkeit sinkt. Wir nähern uns 

in vielen Agenturbezirken inzwischen der 

Vollbeschäftigung.  
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Auch im Landkreis Neustadt sind wir mit  

einer Arbeitslosenquote von 5,7 % im  

Februar auf einem guten Weg. 

 

Ausblick 2008 Auch für 2008 bin ich trotz zunehmender  

Risiken zuversichtlich. 

• Das Wachstum wird vermutlich nicht mehr 

ganz so kräftig ausfallen wie 2006 und 2007.  

• Ich halte aber auch in diesem Jahr im 
Freistaat ein Ergebnis über 2 % für  
erreichbar. 

• Die positive gesamtwirtschaftliche  
Entwicklung wird anhalten. 

 
 
 
 

IV. Rückenwind durch die Bundespolitik 
 

Entscheidend kommt es natürlich auch auf die 

Bundespolitik an.  

Ohne Rückenwind aus Berlin geht es nicht. 
 

Ich stelle fest: Die Bundesregierung hat 

Deutschland insgesamt wieder auf Zukunfts-
kurs gebracht. Die Bundesrepublik gehört  
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heute wieder zu den wettbewerbsfähigsten 
Ländern der Welt. 

 

Einzelne Kritik-
punkte 

Bei einigen der aktuellen bundespolitischen 

Gesetzesinitiativen gibt es aber aus bayerischer 

Sicht Vorschläge, mit denen wir noch nicht  
zufrieden sein können. Ich nenne hier nur die 

Mindestlöhne oder die Erbschaftsteuerreform. 

Auch beim Gesundheitsfonds ist Vieles noch 

unklar. 

 

Ich halte es für dringend notwendig, dass wir 

den Weg der wachstums- und beschäfti-
gungsfördernden Politik nicht verlassen.  

 

Dafür werden wir uns in den nächsten Monaten 

konsequent einsetzen. 

V. Schluss 
 
– Anrede – 
 
Lassen Sie mich zusammenfassen:  

• Wir brauchen Innovationen und Investitio-
nen. Nur Innovationen und Investitionen  

sichern unsere Zukunftsfähigkeit.  

• Die Bayerische Staatsregierung bleibt Ihr 

verlässlicher Partner der Wirtschaft, um 
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Innovationen zu entwickeln und Investitionen 

zu tätigen. 

 

Heute habe ich hier bei Ihnen in Luhe-Wildenau 

gesehen, dass Sie auf dem richtigen Weg 

sind! Bleiben Sie auf dem eingeschlagenen 
Kurs! 

 

Ich wünsche Ihnen, der Geschäftsführung und 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Fir-

ma Höhbauer, weiterhin viel Freude an der Ar-

beit und eine erfolgreiche Zukunft. 
 

Ich bin sicher, dass Sie mit der neuen Ferti-

gungsstraße ihre Erfolgsgeschichte fort-
schreiben können.  

Vielen Dank! 


